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  Die Liebe hört niemals auf (1. Kor. 13,8)

Daran zu erinnern, um Menschen durch gemeinsames Arbeiten zu 
vereinen, dafür wurde das ökumenische Begegnungszentrum „Agape“, 
(das biblisch-griechische Wort für Liebe) als Versöhnungsprojekt ins 
Leben gerufen. Es liegt auf dem Berg und sein Kreuz grüßt ins Tal 
hinunter:

„Agape wird ein Ort sein, an dem Menschen sich begegnen und kurze 
Zeit verweilen werden, auf der Suche nach der brüderlichen Liebe, 
um dann [davon erfüllt] wieder nach Hause zurück zu kehren“.

So rief der Waldenserpfarrer Tullio Vinay nach Kriegsende 
Jugendliche aus ganz Europa zusammen. Sie brannten Kalk, schlugen 
Steine und mauerten miteinander, stellten das Begegnungshaus 
fertig, in dem sich bis heute Menschen aus aller Welt treffen, um 
über alle Grenzen hinweg ökumenische Gemeinschaft zu üben und 
zu leben.

Auch unser Pfarrkapitel hatte sich dorthin auf den Weg gemacht, um 
Christen vor Ort zu treffen. Wir trafen Mitglieder der Waldensischen 
Kirche, die uns von ihrer wechselhaften Geschichte erzählten. Pietro 
Waldo hatte für die Gemeinschaft schon vor gut 800 Jahren das Recht 
reklamiert, die Bibel selbstverantwortlich lesen und auslegen zu dürfen. 
Folgerichtig ordneten sie sich dann 1532 den Kirchen der Reformation zu. 
Immer wieder wurden sie als Minderheitenkirche in Italien benachteiligt, 
verfolgt, auch vertrieben, bevor sie im Jahr 1848 endlich die vollen 
bürgerlichen Rechte bekamen und inzwischen auch als Kirche vom Staat 
anerkannt sind.

Die Waldenserkirche setzt sich – ihrer eigenen Geschichte sehr bewusst 
- heute deutlich hörbar für Migranten und Minderheiten ein und ist mit 
ihrer Diakonie in der Gesellschaft präsent.

Tullio Vinay (1909-1996), einer ihrer Pfarrer, war dafür beispielhaft: 
Schon im Krieg hatte er sich für Verfolgte eingesetzt, engagierte 
sich dann in der Politik, aber war gleichzeitig durchdrungen von 
der optimistischen Idee, dass Menschen der ganzen Welt zum 
Miteinander finden können.  „Weil wir entdeckt hatten, mit überraschter 
Verwunderung und mit Furcht, dass Gott uns liebt.“

Wolfgang Weich

Vorwort
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Vom 19.-23.06.2019 fand 
der Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Dortmund 
statt. Auch eine Gruppe aus 
Schweinfurt machte sich auf 
den Weg um in Dortmund, 
mit über 120.000 Menschen, 
Kirche in Ihrer Vielfalt zu 
erleben. Dabei stand der 
Kirchentag unter der Losung 

„Was für ein Vertrauen“ (2. 
Könige 18,19).

Doch was ist Kirchentag 
eigentlich? Kirchentag ist 
nicht einfach nur Gottes-
dienst, Bibelarbeit oder 
das Gespräch über Gott. 
Vielmehr konnte man hier 
Kirche noch einmal ganz 
anders erleben. So boten 
über 2000 verschiedene Ver-
anstaltungen fünf Tage lang 
eine Bandbreite an Mög-
lichkeiten, wie Kirche heute 
gelebt werden kann. Ob bei 
Bibelarbeit, Konzert (von 
Lobpreis über Acapella bis 
Rock), Angeboten für Kinder 
und Jugendliche, Prominente 
treffen, Workshops oder 
Infoständen. Hier war wirk-
lich für jeden etwas dabei.

Doch nicht nur diese 
Flut an Veranstaltungen 
machte den Kirchentag aus. 
Zunächst einmal war es die 
Stadt Dortmund selbst. So 

konnten wir erleben, das 
Dortmund schon lange 
keine rustikale Industrie-
stadt im Ruhrgebiet mehr 
ist. Dortmund begeisterte 
durch seine Moderne und 
noch vielmehr durch seine 
Einwohner, die alle Gäste 
des Kirchentages mit Her-
zenswärme begrüßten und 
bewirteten. So gab es z.B. 
im Gemeinschaftsquartier 
nicht nur das übliche kleine 
Frühstück, sondern gleich 
ein ganzes Buffet und jeden 
Abend noch ein kulturelles 
Abendprogramm, dass das 
Quartierteam ehrenamtlich 

auf die Beine stellte.

Und gerade diese zwischen-
menschlichen Begegnungen 
sind der Grund, warum 
viele Menschen auf den 
Kirchentag fahren. Zum 
einen lernt man Christinnen 
und Christen aus anderen 
Teilen Deutschlands und 
der Welt, und deren Art zu 
glauben, kennen. Zum ande-
ren zeigen sich gerade auf 
dem Kirchentag die Men-
schen anders als im Alltag. 
Während dieser fünf Tage 
christlicher Gemeinschaft 
sah man nirgendwo in Dort-

Dortmund, Vielfalt, Kirchentag! Was für ein Vertrauen!
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mund Menschen, die leiden 
mussten. Ging es jemandem 
nicht gut, wurde geholfen. 
Traf man einen Obdachlo-
sen, wurde er auch mal zum 
Essen eingeladen. Drückte 
etwas auf der Seele, gab es 
gesprächsbereite Menschen. 
Überall konnte man diese 
christliche Nächstenliebe 
spüren.

Doch nicht nur die Begeg-
nungen unter den Menschen 
berührten die Seele. Jeder 
Kirchentagsbesucher hatte 
in Dortmund sein persönli-
ches Highlight. Eines meiner 
Highlights war gerade am 
ersten Abend der Abend-
segen. Tausende Menschen 
stehen auf dem Hansaplatz 
in Dortmund. Jeder dieser 
Menschen hat eine Kerze in 
der Hand. Der Pfarrer auf der 
Bühne lässt den Tag Revue 
passieren und gibt anschlie-
ßend das Licht der Kerze von 
der Bühne an die Menschen 
weiter. So entzündet sich 
Licht für Licht und es wird 
immer heller und wärmer. 
Abschließend werden noch 
einmal Kindheitserinne-
rungen wach, als die vielen 
Menschen „Der Mond ist 
aufgegangen“ singen. Ein 
wahres Highlight.

Zum Abschluss des Kirchen-
tages gab es einen ganz 
besonderen Gottesdienst. 
Im Stadion der Borussia 
Dortmund wurde beim 

Abschlussgottesdienst auch 
der letzte Zweifler zum Fan 
Gottes. Wenn Zehntausende 
Menschen gemeinsam im 
Stadion singen und beten, 
dann ist das eine ganz 
besondere Atmosphäre, die 
man nie mehr vergisst.

Insgesamt konnte man 
vom Kirchentag sehr viel 
mit nach Hause nehmen. 
Besonders eine Botschaft 
war überall in Dortmund 
zu spüren. Wir haben eine 
Verantwortung. Eine Verant-
wortung für unsere Welt, für 

unsere Schöpfung. Immer 
wieder müssen wir uns daran 
erinnern, was Gott uns in 
seiner Schöpfung geschenkt 
hat und das wir diese Schöp-
fung bewahren müssen. Mit 
diesem Gedanken im Kopf ist 
nach dem Kirchentag nicht 
Schluss. Vielmehr gehen wir 
damit weiter auf dem Weg 
zum 3. Ökumenischen Kir-
chentag nach Frankfurt vom 
12.-16.05.2021. Was für ein 
Vertrauen!

Marc Leistner
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt

Mehrgenerationenhaus 
Schweinfurt „Treffpunkt 
Mitte“ 

Bereits im Mai feierte das 
Schweinfurter Mehrge-
nerationenhaus (MGH) 

„Treffpunkt Mitte“ sein zwei-
jähriges Bestehen. Mehr-
generationenhäuser sind 
Begegnungsorte, an denen 
das Miteinander der Gene-
rationen aktiv gelebt wird. 
Sie stehen allen Menschen 
offen – unabhängig von 
Alter oder Herkunft. So ist 
im „Treffpunkt Mitte“ jede/r 
willkommen - egal ob neu 
zugezogen oder alteinge-
sessen. Jede/r soll sich wohl 
fühlen und kann vom Wissen 
und Können der anderen 
Generation profitieren.  
Neben ehrenamtlich orga-
nisierten Gruppen wie der 
Nähstube, dem Malkreis 
oder der Theater-Improvi-
sationsgruppe bietet das 
MGH Schweinfurt auch 
Raum für Initiativen wie den 
Tauschring oder die Mentor 
Leselernhelfer. Das Mehrge-
nerationen-Café bildet das 
Herzstück des Hauses mit 
der Möglichkeit, Kontakte zu 
knüpfen, gemeinsam Kaffee 
zu trinken und sich auszu-
tauschen.
Eine besonders hohe Nach-
frage verzeichnet momentan 

die Handysprechstunde, die immer dienstags von 10 bis 12 
Uhr stattfindet. Eingeladen sind alle, die sich, angeleitet 
von zwei Dozentinnen, in gemeinschaftlicher Runde über 
ihr Smartphone informieren und austauschen möchten. In 
entspannter Atmosphäre ist neben der Wissensvermittlung 
auch die Begegnung der Teilnehmenden wichtig. 
Das neueste Angebot ist die „Mediakonie Schweinfurt“. 
Hierbei trifft sich eine Gruppe Jugendlicher und junger 
Erwachsener aus unterschiedlichen Herkunftsländern 
einmal in der Woche im MGH und produziert unter Anlei-
tung von Gloria Mac Lachlan kurze Imagefilme zum Life-
style in Schweinfurt. Es werden dabei Freizeit- und Engage-
mentmöglichkeiten für junge Menschen auf ansprechende 
Art dargestellt und anschließend auf Social Media Kanälen 
veröffentlicht. 

Kontakt:
Mehrgenerationenaus „Treffpunkt Mitte“
Markt 51, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 7303020
E-Mail: mehrgenerationenhaus-schweinfurt@diakonie-
schweinfurt.de
Homepage: www.mehrgenerationenhaus-schweinfurt.de 
Facebook: www.facebook.com/Treffpunkt.Mitte.SW

Eva Baunach
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Editorial
Wer liest 
das eigent-
lich außer 
Ihnen noch, 
was ich hier 
g e r a d e 
schreibe? 
Wir stellen 
uns diese 
Frage sehr 
ernsthaft. 
Mit unseren 

Gemeindebriefen und „Perspektiven“ wollen wir 
Nachrichten und Informationen unter die Leute 
bringen. Erreichen wir Sie auf diesem Weg? 
 Es ist längst überfällig, dass wir ganz selbst-
verständlich auch in den digitalen Medien zu 
fi nden sind. Denn erstens kommen wir da auch 
mit Jugendlichen ins Gespräch. Zweitens kön-
nen uns dort Menschen wahrnehmen, die nicht 
unsere Mitglieder sind. Drittens können wir im 
digitalen Raum viel zeitnäher und aktueller kom-

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Dekan Oliver Bruckmann

munizieren. All das gelingt mit den traditionellen 
Print-Medien nur noch sehr eingeschränkt.  
 Seit März hat der Schweinfurter Citypfarrer 
und stellvertretende Dekan Heiko Kuschel als 
Öffentlichkeitsreferent im Dekanat die Nachfol-
ge von Pfarrer Siegfried Bergler angetreten.
 Er ist seit langem schon in den digitalen Netz-
werken und auf unterschiedlichsten Plattformen 
präsent. Was er schreibt und postet, wird wahr-
genommen. Zu allen möglichen Themen ist er 
zeitnah und aktuell mit Menschen in Kontakt. 
In diese Richtung müssen wir als Kirche unsere 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit weiter 
entwickeln. Ohne die traditionellen Formen und 
Wege aufzugeben. 
 Vielleicht treffen wir uns ja demnächst auch im 
weltweiten Netz.
 Herzlich grüßt Sie
 Ihr

„Church for future“
 Das evangelisch-lutherische Dekanat Schwein-
furt stellt sich hinter die Jugendlichen von „Fri-
days for Future“.
 Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung: drei, spätestens seit der Vollver-
sammlung des Ökumenischen Rates der Kir-
chen 1983 in Kanada erhobene Forderungen. 
 Die weltweite Kirche steht in der Verantwor-
tung vor Gott und der Welt: Sie hat den Auftrag, 

diese Erde und die ganze Schöpfung zu bewah-
ren und den nachfolgenden Generationen so 
weiterzugeben, dass auch sie gut und wohlbe-
halten darin leben können.
 Seit Monaten gehen nun Jugendliche auf der 
ganzen Welt auf die Straße. Sie fordern mehr Kli-
maschutz und eine drastische, ernsthafte Wen-
de in der Klimapolitik, denn sie werden diejeni-
gen sein, die unter dem Klimawandel zu leiden 
haben. 
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aus dem Dekanat

 Das evangelisch-lutherische Dekanat 
Schweinfurt stellt sich hinter die Forderungen 
der Jugendlichen. Ihr werteorientiertes Eintre-
ten für die Bewahrung der Schöpfung ist auch 
unser Anliegen. Alle wissenschaftlichen Untersu-
chungen weisen darauf hin, wie dringend jetzt 
drastische Maßnahmen zu mehr Klimaschutz 
umgesetzt werden müssen, um die Lebens-
grundlagen der jungen Menschen für die Zu-
kunft zu erhalten. Unser Auftrag ist es, für die 
Schwachen einzutreten und damit auch für die 
Natur, die Kinder und Jugendlichen. Gleichzei-
tig wollen wir unseren Einsatz für Arme und Be-
nachteiligte nicht vernachlässigen.
 Vor Ort haben wir schon seit Jahrzehnten Maß-
nahmen zum Klimaschutz umgesetzt. Die Kir-
chengemeinden Gochsheim, Niederwerrn und 
Schweinfurt-Christuskirche praktizieren kirch-
liches Umweltmanagement und sind dafür mit 
dem „Grünen Gockel“ zertifi ziert worden. Darü-
ber hinaus gibt es im kirchlichen Bereich viele 
Initiativen zu Klima- und Umweltschutz. 
 Die Proteste der Schülerinnen und Schüler ma-
chen uns schmerzlich bewusst: Es reicht nicht, 
sich auf dem Erreichten auszuruhen. Wir werden 
daher intensiv daran arbeiten, unsere eigene 
Arbeit deutlich klimafreundlicher zu gestalten. 

Wir als ganze Ge-
sellschaft müssen 
neue Prioritäten 
setzen. Gute Le-
bensbedingungen 
zu erhalten und 
die menschenge-
machte Klimaver-
änderung einzu-
dämmen, muss 
einen deutlich hö-
heren Stellenwert 
in unserem Han-
deln haben. 
 Wir fordern 
daher nicht 
nur unsere Ge-

meindeglieder, sondern alle Menschen auf, 
ihr eigenes Verhalten zu überprüfen und 
ernsthafte Schritte hin zu mehr Klimaschutz 
zu unternehmen. 
 Ebenso fordern wir die Verantwortlichen in 
der Politik auf allen Ebenen auf: Leiten Sie 
eine echte, deutliche und wirksame Wende 
in allen Politikbereichen zur CO2-Reduzie-
rung ein. Unser persönliches und privates 
Handeln, auch im Rahmen der Kirchenge-
meinden, ist ein wichtiger Beitrag. Aber ohne 
die Weichenstellungen der Politik wird keine 
nachhaltige Wende möglich sein. 
 Der Schutz unserer Kinder und Jugendli-
chen und die Bewahrung der Schöpfung soll-
te uns jede Anstrengung wert sein.

Schweinfurt, den 9.3.2019

 Oliver Bruckmann, Dekan, Heiko Kuschel, stv. 
Dekan, Dr. Wolfgang Weich, Senior 

Gekürzter Text. Komplette Fassung im Internet unter 
www.schweinfurt-evangelisch.de/churchforfuture

m
ehr Infos: w

w
w

.schw
einfurt-evangelisch.de
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Personalia

Personalia

Pfarrer Andreas Grell 
Zum 01.09. wird Andreas Grell auf die vierte 

Pfarrstelle Neumarkt i.d.OPf. 
wechseln. 
 Dabei ist er doch gerade 
erst nach Schweinfurt ge-
kommen. Im Herbst 2014  
kam Andreas Grell als „Pfar-
rer zur Anstellung“ auf die 
Pfarrstelle Schweinfurt-St.
Johannis II. Er bewarb sich 

auf diese Stelle und wurde letztes Jahr auf ihr 
„installiert“. 
 In Schweinfurt war Pfarrer Grell in Verkündi-
gung und Seelsorge für Jung und Alt, auch in den 
Seniorenheimen, eingebunden, war in leitender 
Verantwortung bei der Vesperkirche dabei, ar-
beitete in der GKV mit. Gemeindearbeit bedeutet 
für ihn, alle Generationen im Blick zu haben und 
einzubeziehen. Ein besonderer Schwerpunkt sei-
nes Dienstes war die Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und Familien. Er war Dekanatsbeauftrag-
ter für Konfi rmandenarbeit. Seit letzten Herbst 
war er  Dekanatsjugendpfarrer. 
 Wir hätten Pfarrer Grell so gerne bei uns behal-
ten, jetzt bleibt uns, ihm unseren Segen mitzu-
geben. Wir wünschen ihm in Neumarkt für seine 
neue Stelle und auch privat alles Gute.

Pfarrer Heiko Kuschel 
Unser stellvertretender Dekan ist Citypfarrer Hei-

ko Kuschel. Das ist die 
eine halbe Pfarrstelle, 
die er ausfüllt: Als City-
pfarrer organisiert er  
MehrWegGottesdienste 
und „Christsein für Neu-
einsteiger“, zieht manch-
mal selbst seine Kirche, 
verkündet Frohe Bot-
schaft – stilvoll glaubend 

– auch im virtuellen Raum, gehört zum Spre-
cherteam der deutschsprachigen Citykirchen.
 Dazu leitete Pfarrer Kuschel mit seiner zweiten 
halben Stelle das Schulreferat im Dekanatsbe-
zirk und war zuständig für den evangelischen 
Religionsunterricht von Bad Bocklet bis Unter-
pleichfeld, von Schwebheim bis Oberthulba. 
 Seit 01.03. ist Pfarrer Kuschel, der die neuen, 
virtuellen Kommunikationsmittel immer schon 
intensiv und virtuos beherrschte, Öffentlich-
keitsreferent des Dekanates. Er ist beauftragt, 
ein neues Öffentlichkeitskonzept unter Einbezie-
hung der modernen sozialen Medien zu entwi-
ckeln. Das Schulreferat wird seitdem von Pfarrer 
Kuschel bis zu einer Neubesetzung vertreten. 
 Wir feiern seine Einführung als Öffentlichkeits-
referent im Gottesdienst am 17.09. in der St. 
Johanniskirche, sind natürlich sehr gespannt, 
wie er unsere Kirche in der modernen Medien-
landschaft darstellen wird, und wünschen ein 
segensreiches Wirken für die Frohe Botschaft.

Pfarrer Philipp Klein 
Gut zehn Jahre war Pfarrer Philipp Klein in der 

Kirchengemeinde Bad 
Kissingen im Dienst, als 
Prediger und Seelsorger 
und besonders in unzäh-
ligen Taufen, Trauungen 
und Trauergottesdiens-
ten. 
 Am 29.09. um 10:00 
Uhr wird Pfarrer Klein im 

Gottesdienst in der katholischen Kirche in Oer-
lenbach aus dem aktiven kirchlichen Dienst in 

den verdienten Ruhestand verabschiedet und 
gesegnet. 
 Ursprünglich kommt Pfarrer Klein aus Mem-
melsdorf (Kreis Haßberge), sein kirchlicher 
Dienst führte ihn nach Coburg, Sulzbach-Rosen-
berg, Hofheim-Lendershausen und dann in un-
ser Dekanat nach Bergrheinfeld und zuletzt Bad 
Kissingen. Für seinen Ruhestand wünschen wir 
ihm zusammen mit Frau Sabine viel Glück und 
viel Segen.
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Termine

Kirchenmusik St. Salvator, SW

Sa. 19.10, 19:00 h, 
Festkonzert 100 Jahre Evang. Posaunenchor 
Schweinfurt, Leitung Wolfhart Berger.
Mi., 20.11., 19:00 h, Nachtgedanken
Musik für Saxofon Solo, Texte und Gedanken
Es spielt Markus Zitzmann.
So, 24.11., 17:00 h
Joh. Seb. Bach, H-Moll-Messe BWV 232
Kantorei St. Johannis Schweinfurt, Kammerorches-
ter Pfaffenhofen, Leitung: KMD Andrea Balzer

So., 1.12., 17:00 h
Einstimmung in den Advent
Die Jungen Stimmen Schweinfurt

Kirchenmusik St. Johannis, SW

kda / afa

Erntedankfest, So., 6.10., 17:00 h
300 Jahre St. Salvator
Ingrid Peppel, Gesang, Gisela Bruckmann, Wort und 
Gesang, Wendelin Treutlein, Orgel und Klavier. 

So., 20.10., 18:00 h
Candle-Light-Konzert 
Vocalensemble "ConSonare", Leitung: Udo Baake

Arche Dittelbrunn

18.10, 14:30 h – 19.10., 14:00 h
9. Bayer. Forum Kirche-Wirtschaft-Arbeitswelt
zum Thema „bildung@digital“
Evang. Tagungsstätte Wildbad Rothenburg o.d.T., 
Anmeldung i. d. Tagungsstätte. 

19.11., 17:00 h
Sozialpolitischer Gottesdienst
am Vorabend des Buß- und Bettages mit 
Nachgespräch in Kooperation mit EAG und Kir-
chengemeinde Gustav-Adolf. Predigt: Prof. Dr. 
Johannes Rehm, Leiter kda Bayern
Gustav-Adolf-Kirche Schweinfurt, Ludwigstr. 10

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • Mar-
tin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. Layout: KMD J. Wöltche • 
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 6.000 Stück.

Sa., 3.08., 19:30 h Luitpoldbad Innenhof 
Die KisSingers • Gospel Open Air
Karten 0971.8048.444 und online
Mo., 5., 12., 19., 26.08., 19:30 h  Erlöserkirche
Orgelkonzert Kurkantor Wolfgang Tretzsch
So., 8.09., 14 &15 h, Erlöserkirche 
Kinder-Orgelführungen für alle „Kinder Gottes“
So., 26.10., 16:00 h, Erlöserkirche
Flötissimo Konzert mit dem BlockFlötenEnsemble
So., 24.11., 19:30h, Erlöserkirche,
Öffentliche Chorprobe, Die KisSingers
Sa., 7.12., 19:30h, Erlöserkirche
Die KisSingers • Gospel-Weihnacht

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Citykirche
So., 15.09., 10:00 h, Platanenpromenade
Ökum. Mittelaltergottesdienst  
So., 17.11., 17:30 h, St. Johanniskirche
MehrWegGottesdienst: „Du musst ein 
Schwein sein?“ 
Fr., 6.12., 20:00 h, St. Johanniskirche
Klänge in der Nacht
Die musikalisch-literarische Kirchenführung im Dun-
keln. 

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

5.10., Ab Vormittag bis 14:00 h
Meditationstag
Interessierte, die länger schweigend sitzen können.
Bitte etwas für das Mittagessen mitbringen. Unkos-
tenbeitrag: 10 €. Anmeldung über das Erwachse-
nenbildungswerk: info@ebw-schweinfurt.de, Tel.: 
SW 22556 oder bei Pfarrerin Molinari, Tel.: 473 
9910

18.10. bis 20.10. (Fr. ab 16 h –So., 12 h)
Vergebungsseminar
Seminar nach Dr. Konrad Stauss: Thema „Uner-
ledigtes“ in Beziehungen. Vergebung befreit! 
Vorgespräch mit Pfrin. Molinari und A. Martin er-
forderlich. Tel.: SW 473 99 10. Anmeldeschluss: 
4.10.19. Kosten 65 €

kda / afa
10.08., 7:00 – 18:00 h, 
Pilgern auf dem Jakobsweg
„Mit allen Sinnen die Natur genießen“ von Gad-
heim nach Würzburg, ca. 11 km. Anmeldeschluss: 
27.07.2019 beim kda, Tel. 09721 25216
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770895

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Ökumenischer mittelalterlicher Gottesdienst 
beim Mittelalterlichen Bürgerfest

Sonntag, 15.9., 10 Uhr

Platanenpromenade am Unteren Wall

Bereits zum vierten Mal laden Stadt Schweinfurt und die 
ökumenische Cityseelsorge gemeinsam ein zu einem mit-
telalterlichen Gottesdienst im Rahmen des Mittelalterlichen 
Bürgerfests.

Ökumenisch und Mittelalter – das passt ja eigentlich gar 
nicht zusammen. Wenn man überhaupt die Reformations-
zeit noch zum Mittelalter zählt. Damals jedenfalls haben 
sich Protestanten und Katholiken heftig gestritten, ja 

Termine

Kirchenmusik St. Salvator, SW

Sa. 19.10, 19:00 h, 
Festkonzert 100 Jahre Evang. Posaunenchor 
Schweinfurt, Leitung Wolfhart Berger.
Mi., 20.11., 19:00 h, Nachtgedanken
Musik für Saxofon Solo, Texte und Gedanken
Es spielt Markus Zitzmann.
So, 24.11., 17:00 h
Joh. Seb. Bach, H-Moll-Messe BWV 232
Kantorei St. Johannis Schweinfurt, Kammerorches-
ter Pfaffenhofen, Leitung: KMD Andrea Balzer

So., 1.12., 17:00 h
Einstimmung in den Advent
Die Jungen Stimmen Schweinfurt

Kirchenmusik St. Johannis, SW

kda / afa

Erntedankfest, So., 6.10., 17:00 h
300 Jahre St. Salvator
Ingrid Peppel, Gesang, Gisela Bruckmann, Wort und 
Gesang, Wendelin Treutlein, Orgel und Klavier. 

So., 20.10., 18:00 h
Candle-Light-Konzert 
Vocalensemble "ConSonare", Leitung: Udo Baake

Arche Dittelbrunn

18.10, 14:30 h – 19.10., 14:00 h
9. Bayer. Forum Kirche-Wirtschaft-Arbeitswelt
zum Thema „bildung@digital“
Evang. Tagungsstätte Wildbad Rothenburg o.d.T., 
Anmeldung i. d. Tagungsstätte. 

19.11., 17:00 h
Sozialpolitischer Gottesdienst
am Vorabend des Buß- und Bettages mit 
Nachgespräch in Kooperation mit EAG und Kir-
chengemeinde Gustav-Adolf. Predigt: Prof. Dr. 
Johannes Rehm, Leiter kda Bayern
Gustav-Adolf-Kirche Schweinfurt, Ludwigstr. 10

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • Mar-
tin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. Layout: KMD J. Wöltche • 
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 6.000 Stück.

Sa., 3.08., 19:30 h Luitpoldbad Innenhof 
Die KisSingers • Gospel Open Air
Karten 0971.8048.444 und online
Mo., 5., 12., 19., 26.08., 19:30 h  Erlöserkirche
Orgelkonzert Kurkantor Wolfgang Tretzsch
So., 8.09., 14 &15 h, Erlöserkirche 
Kinder-Orgelführungen für alle „Kinder Gottes“
So., 26.10., 16:00 h, Erlöserkirche
Flötissimo Konzert mit dem BlockFlötenEnsemble
So., 24.11., 19:30h, Erlöserkirche,
Öffentliche Chorprobe, Die KisSingers
Sa., 7.12., 19:30h, Erlöserkirche
Die KisSingers • Gospel-Weihnacht

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Citykirche
So., 15.09., 10:00 h, Platanenpromenade
Ökum. Mittelaltergottesdienst  
So., 17.11., 17:30 h, St. Johanniskirche
MehrWegGottesdienst: „Du musst ein 
Schwein sein?“ 
Fr., 6.12., 20:00 h, St. Johanniskirche
Klänge in der Nacht
Die musikalisch-literarische Kirchenführung im Dun-
keln. 

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

5.10., Ab Vormittag bis 14:00 h
Meditationstag
Interessierte, die länger schweigend sitzen können.
Bitte etwas für das Mittagessen mitbringen. Unkos-
tenbeitrag: 10 €. Anmeldung über das Erwachse-
nenbildungswerk: info@ebw-schweinfurt.de, Tel.: 
SW 22556 oder bei Pfarrerin Molinari, Tel.: 473 
9910

18.10. bis 20.10. (Fr. ab 16 h –So., 12 h)
Vergebungsseminar
Seminar nach Dr. Konrad Stauss: Thema „Uner-
ledigtes“ in Beziehungen. Vergebung befreit! 
Vorgespräch mit Pfrin. Molinari und A. Martin er-
forderlich. Tel.: SW 473 99 10. Anmeldeschluss: 
4.10.19. Kosten 65 €

kda / afa
10.08., 7:00 – 18:00 h, 
Pilgern auf dem Jakobsweg
„Mit allen Sinnen die Natur genießen“ von Gad-
heim nach Würzburg, ca. 11 km. Anmeldeschluss: 
27.07.2019 beim kda, Tel. 09721 25216

bekämpft. Worum ging es 
eigentlich den Menschen 
damals? Und was haben die 
Lebens- und Glaubensfragen 
des Mittelalters mit uns heu-
tigen Menschen zu tun?

Auf die damals üblichen 
mehrere Stunden dau-
ernden Predigten müssen 
Sie sich bei diesem Got-
tesdienst nicht einstellen. 
Pfarrer Heiko Kuschel und 
Pastoralreferent Ullrich 
Göbel werden wie gewohnt 
humorvoll und doch tief-
sinnig die Fragen aufgreifen, 
die sich aus diesem Thema 
ergeben. Mittelalterlich-
musikalisch ausgestaltet 
wird der Gottesdienst wieder 
von den Oberdorfer Barden 
und der Gruppe Irrlichter.

Foto: Karl-Heinz Beck (2013)
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Bildungsreferentin für 
Projekte: 
Maria Aderhold
Mail: aderhold@ebw-
schweinfurt.de

Unsere Highlights im August und September
NEUER PEKiP-Kurs
Ein Kurs von 10 Treffen für Mütter und Väter von Kin-
dern, die im und um Juni 2019 geboren wurden.
Über Spiel– und Bewegungsanregungen bietet PEKiP 
viele Möglichkeiten, sich intensiv mit dem Baby zu 
beschäftigen, neue Fähigkeiten an ihm zu entdecken 
und seine Entwicklung bewusst wahrzunehmen und zu 
begleiten. Das Kind wird ausgehend von seiner momen-
tanen Situation und seiner individuellen Entwicklung 
durch Anregungen unterstützt.
erstes Treffen: Mo, 30.9.2019 9-10:30 Uhr
Ort: Räume des EBW
Anmeldung: mit Anmeldeformular auf der Homepage
Teilnahmegebühr: 110,-€/Kurs (10 Treffen) StudentIn-
nen: 80,- € SozialpassinhaberInnen: 50,- €
Referentin: Kornelia Schmidt
Bitte überweisen Sie die Kursgebühren unter dem Stich-
wort PEKiP-Kursdatum-Name und bringen Sie den Beleg 
zum ersten Treffen mit. IBAN: DE75 7935 0101 0760 
0131 51 // BIC: BYLADEM1KSW 
Bewegung, Wahrnehmung und Spiel im 1. Lebensjahr

Die Bewegung und Aktivierung der Sinne ist Grundlage 
für eine gesunde Entwicklung des Babys. Sie lernen, wie 
Sie die Drehbewegungen zur Seite stimulieren oder die 
Augen-Hand-Koordination Ihres Babys spielerisch unter-
stützen können. Zusätzlich erhalten Sie viele Informatio-
nen über die Zusammenhänge von Bewegung und Sin-
neserfahrung sowie wertvolle Anregungen für die Bewe-
gungsförderung in diesem Alter (3-5 oder 7-11 Monate).
Bitte mitbringen: Decke oder Handtuch
Termin: für Babys von 3 bis 5 Monaten  - Di, 10.9.2019 
15-16:30 Uhr
für Babys von 7 bis 11 Monaten  - Do, 12.9.2019 
15-16:30 Uhr
Ort: Räume des EBW
Anmeldung bis 02.09.19 beim EBW (09721 - 22 55 6) 
Bei Zwillingen ist für jedes Kind eine eigene Anmeldung 
erforderlich.
Kosten: kostenfrei
Referentin: Kornelia Schmidt
Die Aufsichtsplicht während der Veranstaltung verbleibt 
bei den Eltern.

Vorträge im Leopoldina-
Krankenhaus:

Wir bekommen ein Kind
Mo, 2.9.2019 
19:30-21 Uhr

Wie kann mein Kind ent-
spannen?
Mo, 23.9.2019 
19:30-21 Uhr
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Die Creche Bom 
Samaritano 

leistet wertvolle Arbeit für 
die Kinder in einer schwie-
rigen Situation. Die Gewalt 
auf den Straßen und auch in 
den Familien hat stark zuge-
nommen. Viele der Eltern 
sind arbeitslos. Dadurch 
benötigen die Kinder zum 
Teil psychologische Betreu-
ung, weshalb eine der Leh-
rerinnen der Creche eine 
Ausbildung als Psychologin 
absolviert hat. Die Auswir-
kungen der Finanzkrise in 
Brasilien sind auch in der 
Creche spürbar, denn die 
Spenden von lokalen Paten 
und Patinnen sind zurückge-
gangen.
Vilma Petsch befürchtet, 
dass die Reden und Geset-
zesentwürfe der Politiker 
auf verschiedenen Ebenen 
nur noch mehr Gewalt, 
Arbeitslosigkeit, schlechte 
Gesundheitsversorgung und 
weniger Bildung produzieren 
werden. Die Infrastruktur in 
der Stadt und besonders in 
den Favelas verfällt zuneh-
mend. So ist z.B. die U-Bahn 
in unmittelbarer Nähe der 
Creche, die erst 2015 für 400 
Milliarden gebaut wurde, 
aus Mangel an Wartung und 
unmittelbarem Einsturzrisiko 
gesperrt.
Vilma Petsch und ihre Mit-
arbeiterinnen möchten den 
Kindern und Familien ein 
wenig mehr Komfort und 
Hilfe verschaffen, damit sie 
diese schwierigen Zeiten in 
der am wenigsten traumati-
schen Weise überstehen.

 

Rückblick 2018 von Vilma Petsch, Leiterin der Creche 
Bom Samaritano in Rio de Janeiro

Eine kurze Übersicht über 2018. Es war ein Jahr voller 
Zweifel, mit viel Angst und Unsicherheiten. Für uns in der 
Kita was es ein besonders schwieriges Jahr, die Gewalt war 
schlimmer als je zuvor, auf den Straßen, und gewalttätige 
Familienmitglieder der Kinder haben Mitarbeiter des Teams 
innerhalb und außerhalb der Institution bedroht. Infolge-
dessen, hatten die Kinder auch viele Probleme. Im Dezember 
hatten wir fünfzehn Kinder unter psychologischer Betreu-
ung. Jetzt wurde das Gesundheitszentrum der Stadtverwal-
tung, wo sie behandelt wurden, geschlossen. Wir suchen 
Behandlung in den Praxen der Psychologie Fakultäten, 
und eine unserer Lehrerinnen hat gerade eine Ausbildung 
als Psychologin absolviert. Die Finanzkrise ist immer noch 

Fortsetzung auf Seite 18
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Tagesfahrt nach München 
Freitag, 9. August – Abfahrt 7 Uhr 
Peter und Paul, dann Theater
Mitten in die Stadt zur Besichti-
gung, in das Residenzschloss und zu
Bildern in der Theatinerstrasse 8.
Mit dem Bus zum Englischen 
Garten. Kaffee und anschließend 
Heimfahrt.

20 Jahre Förder- u. Freundeskreis
Samstag, 17. August ab 15:30 Uhr 
Im Garten am Oberen Marienbach:
Einladung zu Gastlichkeit und 
Musik an alle Mitglieder und 
Freunde. 

Frauenbundcafé
Mittwoch, 28. August um 15 Uhr
Im Garten am Oberen Marienbach:
Information, Musik und Gastlichkeit.

Tagesfahrt nach Lauenstein
Freitag, 20. September – 8 Uhr 
Peter und Paul, dann Theater
Dr. Bergler und seine Frau laden uns 
ein zur Besichtigung „seiner“ Stadt 
und der Schokoladenfabrik.

Frauenbundcafé
Mittwoch, 25. September um15 Uhr
Krumme Gasse 25/27 zu Gastlich-
keit.

Mitgliederversammlung
Freitag, 27. September um 15 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Friedenstr. 23
Willkommen an alle Mitglieder!

Vorstand im Evangelischen Frauenbund und im 
Förder- und Freundeskreis.

Wir stellen uns vor und wollen viel Gutes tun in unserem 
Verband. Im Bild von Iinks: L. Schalm, A. Kroil, O. Baluyev 
und H. Gröner.

Olga Baluyev ist nun die 2. Vorsitzende und wird Heike 
Gröner zur Seite stehen wie Ljudmila Schalm, die sich im 
Bürgertreff für Schneiderei, Kreativkreis, Zeichnen mit Seni-
oren, Basteln und Malen mit jungen Mädchen einsetzt. Neu 
zu uns in den Vorstand kommt Anastasia KrolI, die vieles bei 
den Treffen in unserem Mehrgenerationengarten und im 
Bürgertreff organisieren wird. 

Im Förder- und Freundeskreis sind in der letzten Mitglieder-
versammlung 3 der bisherigen Vorstände zurückgetreten. 

Daher gab es Neuwahlen. Gewählt wurden (im Bild von 
links): Stefan Chele als Schriftführer, der uns auch bei Ver-
anstaltungen im Frauenbund unterstützt, Dr. Rolf Gröner 
als Vorsitzender und Wolfgang Schmidt als Schatzmeister 
und zugleich stellvertretender Vorsitzender. Heike Gröner 
ist weiterhin im Förderkreis-Vorstand. Sie vertritt dort den 
Frauenbund und kümmert sich auch gerne um die Geburts-
tagspost.



15

Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Wenn nichts mehr geht, dann geh…

… aber wohin, werden Sie sich fragen? Einfach an die frische 
Luft! So einfach finden Sie den Vorschlag nun doch nicht? 
Einfach ohne Plan und Ziel, sozusagen unvorbereitet, weg-
gehen? Dazu habe ich überhaupt keine Zeit, mein Kopf ist 
voll - werden Sie denken. Gehen passt nicht zu mir! Oder 
doch ausprobieren?

Beim Unterwegs-sein können Sie nicht nur Neues entdek-
ken, sondern unsere wunderbare Schöpfung wahrnehmen 
und genießen. Anstehende Aufgaben lassen sich leichter 
überdenken. Nachweislich gelingt das am besten mit etwas 
Abstand durch einen „Ortswechsel“. Viel Grübeln macht 
krank. Man ist mit seinen Gedanken in einer Spirale ohne 
Ausgang, gefangen im Kopf. Sie verlieren womöglich den 
Kontakt zu Ihrem Körper, spüren Angst und den Boden 
unter den Füßen nicht mehr. Daher verlassen Sie diese 
Situation und gehen los.

Durch das Gehen kommt Ihr Körper wieder mit Ihnen in 
Kontakt. Nehmen Sie unterwegs bewusst auf, was Ihnen 
begegnet: Blütenduft, ein lächelndes Kind, Vogelgesang, 
vielfältige Geräusche, Wärme, Wind oder Nieselregen, den 
Klang einer Kirchturmglocke. Die Bewegung öffnet für 
Neues. Bringt Sie mit Ihrer Aufmerksamkeit zurück ins 
Gleichgewicht, Ihre Wahrnehmung ändert sich. Sie spüren 
den Odem Gottes in Ihnen und eine neue Leichtigkeit. Sie 
erhalten neuen Schwung, Energie und Lebensfreude.

Frische Luft und Ortsveränderung geben neue Sichtweisen, 
können Einstellungen verändern und zur Lösung von Fragen 
beitragen.

Probieren Sie es doch einfach aus: Gehen Sie, genießen Sie 
einfach Luft, Licht und Sonne – und Sie werden zufriedener 
zurückkehren. Es wird Ihnen gut tun und vielleicht schaffen 
Sie sich so ein neues Ritual. Verraten Sie es uns?

Wir wünschen Ihnen, dass Sie gut durch den Sommer gehen, 
dann erholt und gestärkt an Körper, Geist und Seele nach 
Hause zurückkehren. 

Ihr kda-Team.

Herzliche Einladung zum 
FORUM:

Kirche-Wirtschaft-Arbeits-
welt

Thema „bildung@digital“

18.-19.10.2019

Anmeldung bis 21.09.19 in
der Tagungsstätte Wildbad 
Rothenburg
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Jugendleiterausbildung- Grundkurs 2019

Es macht dir mega viel Spaß dich in deiner Gemeinde zu 
engagieren aber manchmal stehst du vor Entscheidungen, 
die du schnell und kompetent treffen musst. Das ist stres-
sig!

Was kann man tun, wenn die Teilnehmer auf einer Freizeit 
keinen Bock haben mitzumachen? Oder wie ist das eigent-
lich mit der Aufsichtspflicht, wenn ich eine Veranstaltung 
plane? Wie geht denn so eine Andacht überhaupt ?

Damit du auf solche oder andere Situationen gut vorberei-
tet bist, ist der Jugendleiter Grundkurs genau das Richtige. 
Hier erhältst du alle nötigen Informationen und Tipps die 
dich in deiner Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unter-
stützen sollen.

Die Schulung findet in den Herbstferien statt.

Vom 25.10.2019 bis zum 29.10.2019 sind wir im Schulland-
heim Reichmannshausen.

Für Jugendliche ab 15 Jahren.

Kosten sind 80 Euro. In der Regel werden die Kosten von 
deiner Kirchengemeinde übernommen!

Bei Interesse schreibe gerne eine email an Katharina.von-
Wedel@ej-schweinfurt.de



17

Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Sommerfreizeit: Schornweisach für 8-12jährige 
Jungs und Mädels

vom 01.09. – 08.09.19

Für eine Woche bevölkern wir mitten im Thüringer Schie-
fergebirge eine Holzhütte auf einem großen Gelände mit 
See, Grillstelle und einem perfekten Wald für Geländespiele. 
Was erwartet Dich? Abenteuergeschichten, Schnitzen, 
Lieder am Lagerfeuer, spannende Geschichten von Gott, 
Turniere, Rätsel u.v.m.

Preis ab130 €, Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag

Leistung: Fahrt, Verpflegung, Unterkunft, Programm, Lei-
tung, Ausflug

Leitung: Annalena Kühne & Team

Weitere Infos und Anmeldung auf der Homepage.

Vorankündigungen:

Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst am 
Sonntag, 13. Oktober um 10:30 Uhr im CVJM Schweinfurt, 
Luitpoldstr. 1, anschließend Mittagessen

Jungschar/Kindertag am Mittwoch, 20. November 8-16 Uhr 
im CVJM

„Willkommen in der Villa Kunterbunt“

CVJM - Silvester Freizeit vom 29.12.19 bis 01.01.20 im CVJM 
Freizeithaus Haag für ab 13 Jährige

Warum solltest gerade du in Schweinfurt bleiben? Komm 
lieber mit uns. Mach dich gefasst auf ein fettes Programm, 
wilde Geländespiele, grandioses Silvester, lauten Lobpreis, 
allerbestes Essen und jede Menge gemeinsame Zeit mit 
Freunden, um zu lachen und Gott und die Welt zu bequat-
schen.

Ausschreibungen demnächst im CVJM-Büro

Schweinfurt
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Samstag, 28.09.2019, um 18 Uhr

DIE KINDER DES MONSIEUR MATHIEU

Es singen und spielen die
Jungen Stimmen Schweinfurt
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis

Klavier: Rachel Toh

Eintritt frei- Spenden erbeten

schlimm, viele unserer lokalen Paten und Patinnen der Mit-
telschicht oder der höheren Mittelklasse haben ihre Jobs ver-
loren oder Familienangehöriger von ihnen haben Jobs verlo-
ren, und folglich haben Sie die Spenden an die Kita reduziert.
Wir haben 2019 mit dem Wunsch angefangen, den Kindern 
und ihren Familien ein wenig mehr Komfort und Hoffnung 
zu verschaffen. Aber wie die überwiegende Mehrheit der 
Brasilianer, wissen wir nicht was wir erwarten können. Die 
Arbeitslosigkeit steigt beunruhigend an, die Mehrheit der 
Eltern unserer Kinder sind arbeitslos, weil sie im Bausek-
tor arbeiteten, der jetzt stillsteht, oder als Türsteher und 
Wächter bei Wohngebäuden, Berufe die mittlerweile durch 
elektronische Überwachungssysteme ersetzt werden, und die 
Reinigung wird an Drittunternehmen weitergegeben, damit 
die Einwohner von den Sozialabgaben befreit werden. Die 
Mütter verdienen ihren Lebensunterhalt als Maniküre Arbei-
terinnen und als eventuelle Putzfrauen. Im Moment, weil 
es Sommer ist, haben viele ein Extra-Einkommen durch den 
Verkauf von Bier, Wasser oder die Miete von Stühlen am 
Strand, aber wenn der Winter kommt, wird das auch schwie-
riger.
Die Reden der Regierenden auf den kommunalen, zivilen und 
nationalen Ebenen machen uns Angst mit Reden und Ent-
würfen für Gesetze, die eindeutig nur mehr Gewalt, Arbeits-

losigkeit, schlechte Gesund-
heitsversorgung und weniger 
Bildung produzieren werden. 
Alle sozialen Einrichtungen 
und sozialen Aktivisten sind 
besorgt über die Zukunft der 
Demokratie und der Men-
schenrechte in Brasilien.
Die Schießereien in den 
Slums sind täglich. Eine 
große öffentliche Schule, 
die es im Slum gab, wurde 
geschlossen, weil das 
Gebäude keine Wartung 
bekommen hat und Gefahr 
lief einzustürzen. Die 
Laufbrücke und die ganze 
Struktur der U-Bahn, die ein 
paar Meter weit entfernt 
von der Kita in 2015 gebaut 
wurden, für 400 Milliarden, 
sind schon aus Mangel an 
Wartung und unmittelbarem 
Einsturzrisiko gesperrt. Die 
Kinder kommen heute durch 
Treppen in die Kita und sind 
vielen Risiken aller Art aus-
gesetzt. Wenn es regnet, wird 
die Treppe zu einem großen 
Wasserfall, was den Perso-
nenverkehr unmöglich macht. 
In der Kita haben wir viele 
Pläne, die wir mit den Kin-
dern und ihren Familien 
gerne entwickeln würden, 
mit dem Angebot von Hilfs-
mitteln, damit sie diese 
schwierigen Zeiten in der am 
wenigsten traumatischen 
Weise überstehen. 

Mit besten Grüßen, Vilma 
Petsch

Evang.-Luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Schweinfurt
IBAN: DE75 7935 0101 0760 
0131 51, Stichwort: Kinder-
tagesstätte Rio

Fortsetzung vonSeite 13
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Marienstift
08. August, 17:00 Uhr
12. September, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
27. Aug., 15:30 Uhr
10. u. 24. Sept., 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
(außer 15.08.)
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
14. (AM) u. 28. August
11. September
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Pflegezentrum  
Maininsel
01. (AM) u. 22. Aug.
05. (AM) 19. u. 26. Sept.
jeweils 15:00 Uhr
Gottesdienst

Haus an den Mönchs-
kutten
07. August, 15:15 Uhr
04. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

27. August, 15:15 Uhr
24. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Augustinum

28. August, 16:00 Uhr 
11. Sept. (AM), 16:00 Uhr
Gottesdienst

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 03. August
Gottesdienst AM
Pfarrerin Ullmann

 Samstag, 10. August
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 17. August
Gottesdienst 
Prädikantin Roth

Samstag, 24. August
Gottesdienst 
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 31. August
Gottesdienst
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 07. September
Gottesdienst 
Pfarrerin Rosa

Samstag, 14. September
Gottesdienst
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 21. September
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 28. September
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 05. Oktober
Gottesdienst AM
Pfarrer Mulugeta

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Pflegezentrum am 
Wasserturm
24. Aug., 15:30 Uhr
28. Sept., 15:30 Uhr
Gottesdienst

Domicil-
Theresienstraße
12. August, 16:00 Uhr
02. September, 16:00 Uhr
Gottesdienst
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
04.
Aug.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM 
Saft
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM 
Saft
(Pfrin. Loos)

So
11.
Aug.

09:30 GD/AM
(Präd Liebau)

10:45 GD/AM
(Präd Liebau)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Pache)

So
18.
Aug.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Lektorin Gramsch)

10:30 GD
(Pfr. Petersen)

10:00 GD
(Lektorin Buhlheller)

So
25.
Aug.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

10:45 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

So
01.
Sept.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

10:45 GD 
(Pfrin. Molinari)

09:30 GD/AM
(Pfr. i. R. Kelber)

10:30 GD/AM 
Wein 
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(N.N.)

So
08.
Sept.

09:30 GD/AM
(Pfrin. Molinari)

10:45 GD/AM
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(N.N.)

So
15.
Sept.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

10:30 BergGD auf 
der Haardt
(Diakon Leistner)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
11:30 TaufGD
(Pfrin. K. Vocke)

Di
17.
Sept.

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30 GD 
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD 
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

So
04.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

09:30 GD/AM
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD mit 
Verabschiedung 
Pfr. Grell
(Dekan Bruckmann/
Pfr. Grell)

10:30 GD in St. 
Johannis mit 
Verabschiedung 
Pfr. Grell

So
11.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Lektor Schulz)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Aug.

10:00 GD/AM
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfr. Grell)

09:00 GD
(Pfr. Grell)

So
25.
Aug.

10:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime
GD „light“
(Fritz Schroth)

09:30 GD/AM
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfr. Grell)

09:00 GD/AM
(Pfr. Grell)

So
01.
Sept.

10:00 GD
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfr. Kuschel)

09:00 GD
(Pfr. Kuschel)

So
08.
Sept.

10:00 GD + KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lobpreis
GD/AM
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann) 

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:00 Stadt-
festGD am Unte-
ren Wall
(Pfr. Kuschel / Past. 
ref. Göbel)

So
15.
Sept.

16:00 Einfüh-
rungsGD von Pfr. 
Markus Vaupel, 
Pfr. Andreas Neu-
merkel, Pfr. Heiko 
Kuschel
(Dekan Bruckmann)

Di
17.
Sept.

*

*

*

*



*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30 GD 
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD 
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

So
04.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

09:30 GD/AM
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD mit 
Verabschiedung 
Pfr. Grell
(Dekan Bruckmann/
Pfr. Grell)

10:30 GD in St. 
Johannis mit 
Verabschiedung 
Pfr. Grell

So
11.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Lektor Schulz)

11:00 PredigtGD
(Lektor Schulz)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Aug.

10:00 GD/AM
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfr. Grell)

09:00 GD
(Pfr. Grell)

So
25.
Aug.

10:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime
GD „light“
(Fritz Schroth)

09:30 GD/AM
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfr. Grell)

09:00 GD/AM
(Pfr. Grell)

So
01.
Sept.

10:00 GD
(Präd. Rottmann)

09:30 GD
(Pfrin. Rosa)

11:00 PredigtGD/
AM
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfr. Kuschel)

09:00 GD
(Pfr. Kuschel)

So
08.
Sept.

10:00 GD + KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lobpreis
GD/AM
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfrin. Ullmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann) 

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:00 Stadt-
festGD am Unte-
ren Wall
(Pfr. Kuschel / Past. 
ref. Göbel)

So
15.
Sept.

16:00 Einfüh-
rungsGD von Pfr. 
Markus Vaupel, 
Pfr. Andreas Neu-
merkel, Pfr. Heiko 
Kuschel
(Dekan Bruckmann)

Di
17.
Sept.
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
22.
Sept.

10:00 FamilienGD 
zum Herbstfest in 
der Arche
(Pfrin. Molinari)

10:00 FamilienGD 
zum Herbstfest
(Pfrin. Molinari) 
17:00 Back to 
Church - Der 
JugendGD
(Diakon Leistner)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(N.N.)

So
29.
Sept.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

10:45 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(N.N.)

So
06.
Okt.

10:00 FamilienGD
(Pfr. Weich u. Kita)

10:45 GD
(Pfrin. Molinari)

09:30 FamilienGD 
zum Erntedank
(Pfr. Rambo)

10:30 FamilienGD 
zum Erntedank
(Pfrin. Loos u. Kita-
Team)

10:00 GD/Ernte-
dank
(N.N.)

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD/AM + 
KiGo
(Präd. Michalik) 

09:30 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD 
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
22.
Sept.

10:00 GD mit 
Einführung der 
neuen Konfir-
manden + KiGo
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD/
AM 
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(N.N.)

Gemeindeausflug
Einladung um 
10:30 GD nach 
St. Johannis

So
29.
Sept.

11:00 FamilienGD  
zum Erntedank
(Pfr. Mulugeta u. 
Kita-Team Gut DH)

10:30 Familien- 
GD zum Ernte-
dankfest/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 FestGD/AM
(N.N.)

So
06.
Okt.

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD/AM + 
KiGo
(Präd. Michalik) 

09:30 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD 
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
22.
Sept.

10:00 GD mit 
Einführung der 
neuen Konfir-
manden + KiGo
(Pfr. Deininger)

09:30 GD
(Pfr. Mulugeta)

11:00 PredigtGD/
AM 
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(N.N.)

Gemeindeausflug
Einladung um 
10:30 GD nach 
St. Johannis

So
29.
Sept.

11:00 FamilienGD  
zum Erntedank
(Pfr. Mulugeta u. 
Kita-Team Gut DH)

10:30 Familien- 
GD zum Ernte-
dankfest/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 FestGD/AM
(N.N.)

So
06.
Okt.

10 Jahre Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe „1 Stunde 
Zeit“

Das 10-jährige Jubiläum wurde mit 
einem Gottesdienst im Gut Deutschhof 
gefeiert.. 
Die Dankesgrußworte aus den Kirchen-
gemeinden St. Lukas und St. Peter & 
Paul/Maximilian Kolbe überbrachten 
Pfarrerin Ullmann und Diakon Fischer. 
Beim anschließenden fröhlichen Bei-
sammensein gab es reichlich zu berich-
ten und zu erzählen. 

Um das Nachbarschaftshilfeprojekt weiter am Leben zu 
erhalten, werden dringend noch weitere ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer gesucht. 

Das Organisationsteam: 
v.r. E. Kattner, G. Dimigen, 
G. Fröschel, R.Schmidt 
(es fehlt E. Amrhein)
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@
elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@elkb.de
Tel.: 09721/4765348

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Vikarin Badstieber stellt sich vor

Liebe Gemeinde,
Mein Name ist Elise Badstieber, ich bin 
26 Jahre alt und freue mich, dass ich ab 
September bei Ihnen als Vikarin meine 
zweite Ausbildungsphase beginnen darf. 
Aufgewachsen bin ich im oberfränkischen 
Pegnitz. Durch den Kindergottesdienst, 
Posaunenchor wie auch Kantorei, die 
Jugendarbeit der Pfadfinder und nicht zuletzt die Konfir-
mandenzeit habe ich bereits in der Jugend den Pfarrberuf 
für mich entdeckt. Die Vielfalt dieses Berufs hat mich schon 
immer fasziniert: Gottesdienste halten, mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten, Menschen auf ihrem Lebensweg 
begleiten sowie die Kraft und Hoffnung meines Glaubens 
weiter geben. So habe ich 2011 in Neuendettelsau mein 
Theologiestudium begonnen, war für ein Jahr in Montpellier 
und habe es im Mai 2019 mit dem ersten theologischen 
Examen in Heidelberg abgeschlossen. Jede dieser Stationen 
hat mich theologisch wie menschlich geprägt und wurde 
für mich zu einer Heimat. Die Begegnungen mit Menschen 
ganz verschiedener Lebenswege, Kulturen, Traditionen und 
Glaubensperspektiven haben mich hierbei besonders beein-
druckt. Nun darf ich nach 8 Jahren Studium endlich in die 
Praxis starten und bin gespannt, was sich im Pfarrberuf 

„hinter den Kulissen“ abspielt und was ich alles lernen darf.
In jedem Fall freue ich mich, Sie kennen zu lernen, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen und in Schweinfurt und der 
Christuskirche meine neue Heimat zu finden.
Bis dahin: Alles Gute und Gottes Segen!

Herzliche Grüße,
Ihre Vikarin Elise Badstieber 

Vikarin Badstieber wird beim Arche-Herbstfest im Gottes-
dienst vorgestellt und zu Ihrem Dienst beauftragt.

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:00 Uhr
Verantw.: Isabella Cyranek
Tel. 0176-0032575
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr
Donnerstags, 11 bis 12 Uhr
Pause in den Schulferien
Verantw.: B. Hellmann, E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

17.09.2019, 19:30 Uhr
Ort: Arche

Meditative Spazier-
gänge

11.09., 18.09., 25.09., 02.10., 
jeweils 18:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Molinari
Ort: Arche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Konfirmation 2019

„Misericordias Domini“ und „Jubilate“ - an diesen zwei
Sonntagen haben wir bei uns Konfirmation gefeiert.
29 junge Menschen haben bewusst Ja zu Taufe und Glau-
ben gesagt. Wir wünschen ihnen Glück und viel Segen für 
alles Kommende.

Unsere neuen Konfirmand*innen

Beim Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, wurden unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden eingeführt und 
der Gemeinde vorgestellt. Die 30 Konfis bereiten sich, ange-
leitet vom Konfi-Team mit Hauptamtlichen und jugendli-
chen Ehrenamtlichen, in den nächsten Monaten auf ihre 
Konfirmationen am 26.04. und 03.05.2020 vor. Wir wün-
schen uns und ihnen eine erlebnisreiche und gesegnete Zeit.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine

Taufen

Konfi-Kurs

21.09.2019 - 09:00 Uhr
Ort: Arche

13.09. in der Arche - Mitarbeitendenfest

Liebe Gemeindemitarbeitende und Mitverantwortliche,
wir möchten Ihnen ganz herzlich für Ihr Mittun und Mit-
denken in unserer Kirchengemeinde (ob beim Gemeindefest
oder beim Evis-Austragen, in Gottesdienst oder Gemeinde-
kreisen, in der Kita genauso wie beim Unterhalt von Gebäu-
den und bei vielem mehr) danken.

Gleichzeitig laden wir Sie ein zum Mitarbeitendenfest am 
Freitag, 13.09., ab 17:00 Uhr in der Arche Dittelbrunn zu 
Essen und Trinken. Wir freuen uns auf viele Begegnungen, 
wir freuen uns auf Sie und Euch!

Das Pfarramtsteam

28.09. - Ökumenischer Gemeindeausflug nach 
Nürnberg

Wir wollen uns auch 2019 wieder ökumenisch auf den 
Weg machen und diesmal nach Nürnberg fahren, um die 
Kirchengemeinde Kraftshof und Pfarrer Schewe, dann das 
Ökumen. Zentrum in Nürnberg Nord und den Johannisfried-
hof, sowie die Frauenkirche zu besuchen. Das gemeinsam
Erlebte und neue Ideen können wir dann auf der Fahrt, bei 
Mittagessen und Kaffee ökumenisch besprechen.
8:00 Uhr:  Abfahrt mit dem Bus am Parkplatz Christuskirche
Ca. 9:30 Uhr: Ankunft in Nürnberg-Kraftshof: Führung mit 
Pfarrer Schewe. Dann Besuch beim ökumenischen Zentrum 
in Nürnberg Nord (St. Andreas und St. Clemens)
12:15 Uhr: Mittagessen, nachmittags Führung durch den 
Johannisfriedhof, anschließend Kaffee/Tee, ...
ca. 17:00 Uhr: Besuch der Frauenkirche Rückfahrt.
Ca. 19.00 Uhr: Rückkunft an der Christuskirche Schweinfurt
Unkostenbeitrag für die Fahrt: 20 €. Essen und Trinken 
übernimmt jeder Teilnehmer selbst. Anmeldung bitte bis 01. 
September im Pfarramt Christuskirche.

Herzliche Einladung

Städtefahrt nach Berlin

Nach München und Hamburg, wollen wir dieses Jahr vom 
31.10.-03.11.2019 nach Berlin fahren. Gemeinsam wollen 
wir die Stadt erkunden, Berlin und ihre Jugend kennenler-
nen sowie viele spannende Dinge erleben. Voraussichtlich 
werden wir in einer Berliner Kirchengemeinde auf Isomat-
ten in Schlafsäcken übernachten. Kosten wird die Freizeit ca. 
180,00 €. Wenn du Interesse hast und zwischen 13 und 18 
Jahre alt bist, dann melde dich doch schon mal unter: 
marc.leistner@elkb.de.
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Seniorenkreis
24.09.2019,14:00 Uhr

„Fit bis ins hohe Alter“
Ref.: Karin Schaffner

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
Mi., 18.09.2019, 09:30 Uhr

„Die neun Persönlichkeitsty-
pen des Enneagramms - wel-
cher Typ bin ich denn?“

Ref.: Pfrin. Molinari
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort:  Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
19.09.2019, 09:30 Uhr

„Der angespannte Berliner 
Wohnungsmarkt. Enteignung 
als geeignete Abhilfe?“

  Ref.: Volkswirt Volker Frase
Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche

Trauercafé
Sa., 03.08.2019, 15:00 Uhr
Sa., 07.09.2019, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 10.08.2019, 15:00 Uhr
Sa., 14.09.2019, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Kirchenkaffee
Dienstags, jew. 16:00 Uhr
Ort: Christuskirche, Verantw.: Team

Arche-Café
25.08. u. 29.09., jew. 14:30 Uhr
Ort: Arche, Verantw.: A. Heil

Christus-Chor
Montags, jew. 20:15 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Erna Rauscher

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Das Arche- Herbstfest ruft!

Wie in jedem Jahr kurz nach den Sommerferien feiern 
wir den Beginn des Herbstes mit dem Arche-Herbstfest. 
Dazu laden wir am Sonntag, 22. September, ganz herz-
lich rund um die Arche ein. Wir beginnen mit einem 
Familiengottesdienst um 10.00 Uhr, in dem auch Vikarin 
Badstieber vorgestellt wird. Im Anschluss daran ist für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wie in den letzten Jahren endet 
das Fest gegen 14.30 Uhr. Kommen Sie vorbei, feiern 
Sie mit und nutzen Sie die Zeit für Gespräche oder ein-
fach, um die Arche mit ihrem schönen Garten zu genie-
ßen. Kommen Sie zahlreich, wir freuen uns auf Sie alle!                                                                                                        
Kuchenspenden dürfen sie gern im Pfarramt (41101) oder 
bei Pfrin. Molinari (473 99 10) anmelden. Vielen Dank!

Einladung zur Archeübernachtung

Vom 28. – 29.09.19 findet wieder unsere alljährliche 
Archeübernachtung statt. Wenn du also Lust auf Spiel, 
Spaß und Action hast und gerne einmal in einer Kirche 
übernachten möchtest, dann bist du hier genau richtig. 
Wenn das Wetter passt, machen wir sogar eine Nachtwan-
derung. Dieses Mal dreht sich alles um das Thema „Fisch“. 
Beginn ist am Samstag, 28.09.19 um 17:30 Uhr in der 
Arche in Dittelbrunn. Ende ist dann am Sonntag nach dem 
Gottesdienst.Wenn du mindestens in die 1. Klasse gehst, 
dann melde dich an unter 41101 (Pfarramt), 46598 (Andy 
Heil) oder per Mail an: marc.leistner@elkb.de

Jugendgottesdienst „Highway to Hell“

Am 22.09.19 um 17 Uhr ist wieder unser „Back to Church“ 
Jugendgottesdienst. Diesmal werden wir von einem Bus 
an der Arche in Dittelbrunn abgeholt, mit dem wir auf 
die Autobahn fahren. Dort findet dann während der Fahrt 
unser Gottesdienst zum Thema „Highway to Hell“ statt.

Meditationstag

am Samstag, 05.10.2019, um 09.30 Uhr in der Arche. 
Referent: Pfarrer Johannes Messerer. Eingeladen sind 
Interessierte, die länger schweigend sitzen können und 
Erfahrene. Bitte etwas Leckeres für das Mittagessen mit-
bringen. Unkostenbeitrag: 10,00 €. Ende gegen 14.00 Uhr. 
Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: info@
ebw-schweinfurt.de, 09721/22556 oder bei Pfarrerin Moli-
nari (473 99 10)



28

Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Gemeindeausflug 2019

Der diesjährige Gemeindeausflug findet am Sonntag, den 
15.09.19 statt.
Dazu sind alle Gemeindeglieder und Mitarbeitende herzlich 
eingeladen.

Folgender Ablauf ist geplant:
- 9.00 Uhr Treffpunkt an der Gustav-Adolf-Kirche
- 9.15 Uhr Abfahrt
- 10.00 Uhr Gottesdienstbesuch in der evang. Christuskirche, 
Haßfurt

- 11.00 Uhr Führung durch die Ritterkapelle, Haßfurt
-ca. 12.30 Uhr Mittagessen in Zeil – Gasthaus Göller -
- anschließend Besuch Zeiler Käppele und der Wallfahrtskir-
che Maria Limbach

- Ausklang ca. 15.30 Uhr mit Kaffee im Schloss Oberschwap-
pach (Steigerwald)

- Rückkehr ca. 17.30 Uhr

Kosten für Fahrt und Gästeführung € 10,--
(Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende und Kinder frei)

Über ihre Anmeldung – auch auf Anrufbeantworter - bis 
spätestens 05.09.19

freut sich der Ausflugsauschuss und der Kirchenvorstand

Alle Achtung! Die Gustav-
Adolf-Kirche wird 90 Jahre alt

Diesen Geburtstag feiern wir am 
3. Advent, den 15. Dezember mit 
einem fröhlichen, dankbaren Fest. 
Halten Sie sich diesen Termin unbe-
dingt frei.

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:30 - 18:00 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Do, 08.08.2019, 18:15 Uhr
Do, 12.09.2019, 18:15 Uhr
Pfr. Rambo

Geschichtenkreis
Montag 12.08.2019, 19:00 Uhr 
Montag 16.09.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

freitags, 09:00 - 11:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: in den Räumen des EBW´s

Termine

Kirchenvorstandssitzung
Gustav-Adolf-Kirche

Dienstag, 10.09.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume Gustav-Adolf-Kirche

Kirchenvorstandssitzung
Dreieinigkeitskirche

Montag, 09.09.2019, 19:30 Uhr
Verantw.: Pfrin. Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeitskirche

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende

Diese Abschiedsworte Jesu an seine Jünger (Matthäus 
28,20), sowie Dietrich Bonhoeffers „von guten Mächten 
wunderbar geborgen“, waren die Grundlagen für Pfr. i.R. 
Dieter Schorns Predigt im Gedenkgottesdienst anlässlich 
des 75. Jahrestages der Teilzerstörung der Gustav-Adolf-
Kirche am 13. April 1944.

Das Ende schien für die Gustav-Adolf-Kirche nach meh-
reren Bombenangriffen der Amerikaner (13. + 27. April) 
gekommen zu sein. Die Westwand des Gotteshauses war 
im vorderen Bereich bis zum Dachstuhl hinauf zerstört, im 
Inneren ein Trümmerhaufen. Doch „siehe, …“, innerhalb kür-
zester Zeit war durch die Fa. Siebenson das Gebäude soweit 
hergestellt, dass, wenn auch provisorisch vor nackten 
Wänden, wieder Gottesdienste stattfinden konnten. Man 
hatte wieder einen Platz, an dem man sich zum gemeinsa-
men Gebet treffen konnte. Vor einem Schaden durch einen 
1949 im Bereich des Schwarzen Weges gefundenen Blind-
gänger blieb der Kirche wunderbarerweise bewahrt.

Das Weiteren ging Pfr. Schorn auf die Entwicklung der 
Gemeinde von 1929 bis heute ein. Sie wuchs zunächst 
rasant, so dass schon bald eine neue Kirche benötigt wurde, 
die 1959 eingeweihte „Tochterkirche“ Dreieinigkeit (Jubi-
läumskirchweih 16.06). Die Gemeinde zählte damals ca. 
8.000 Seelen. Heute sind es gerade noch ca. 1.100, Tendenz 
sinkend. Viele Mitglieder wohnen nicht mehr im Gemeinde-
bereich, halten aber durch Umpfarrung noch die Treue. Die 
Bevölkerungsstruktur im Gründerzeitviertel hat sich dra-
stisch gewandelt. Junge, evangelische Familien sind wegge-
zogen, evangelische Kinder sind im Gemeindekindergarten 
eine kleine Minderheit.

Nicht mehr Bomben sind also die „Bedrohung“ für unsere 
Gemeinde, sondern der massive Mitgliederschwund. 
Gemeindezusammenlegungen bleiben wohl nicht aus. Doch 
sollten wir dies nicht als Bedrohung sehen, sondern als Her-
ausforderung, die es anzunehmen gilt mit viel Engagement 
und durch offenes Aufeinander zu gehen denn: „Siehe, …“

Wolfgang Schwarz
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Taufen

Dreieinigkeit in Dreieinigkeit

Es war richtig Gänse-
hautgefühl, zu Beginn 
des Jubiläumsgottesdien-
stes vom Altar aus in den 
Kirchenraum zu sehen. 
Nicht nur eine über-
raschend gut gefüllte 
Kirche, sondern eine 
vielseitig durchmischte 
Gemeinde. Vor der 
Kanzel zahlreiche Kinder, mit dem KiTateam, dahinter ihre 
Familien. Neben ihnen Mitglieder beider Kirchenvorstände 
der Pfarrei. Und aktiv in Gemeindehaus für Mittagessen 
und Kaffee.

Pfr. Rambo war nicht da, er hatte Vertretung in Nieder-
werrn. Bei der Orgel, der kleine, aber feine, Frauenchor aus 
Gustav Adolf mit seiner Leiterin, Frau Skrzybski. Im Kirchen-
schiff, eine große Festgemeinde. Darunter viele (ehemalige) 
Mitarbeitende aus Kirchenvorstand, Gemeindehelfern, KiTa, 
Pfarramt, Ökumenischem Friedensgebet, Mitchristen aus 
dem Iran und Afghanistan; ein damaliger Vikar, Pfr. Bona-
witz, der Sohn des Gemeindegründers, Pfr. Schorn, ehema-
lige KonfirmandInnen von 1960, der Jugendkonvent, neben 
der Gemeinde Dreieinigkeit viele Gäste aus Gustav Adolf; 
Kollegen, die mit uns Gottesdienste feiern, Pfr. Lipp, Herr 
Pache, Urgesteine aus der Gemeinde – auch die Verstorbe-
nen waren dabei – für sie brannte die Totenkerze; Gäste die, 
uns sehr verbunden sind, wie das Ehepaar Berger (Posau-
nenchor), Herr Eichler (Presse), als Vertreterin der Stadt, 
Frau Bürgermeisterin Lippert. Zu unserer besonderen Freude 
sind das Pfarrersehepaar Zagel mit Frau Glaser aus Bayreuth 
angereist. Daher war es auch ein Höhepunkt, dass Pfr. Zagel 
uns die Festpredigt hielt.

Vermutlich nicht nur ich nahm wahr: Das ist Gemeinde, wie 
sie sein soll(te). Nicht nur zu einem Event zusammen, son-
dern verbunden, versammelt, vereint um Taufstein, Altar, 
Kanzel und Orgel – um Taufe, Abendmahl, Gottes Wort und 
Musik. Und so verbunden, hineingenommen in die Dreiei-
nigkeit Gottes. Eine erweiterte Familie im Gottesdienst und 
der Festfortsetzung danach; eine Familie, in der sehr viele 
aktiv beteiligt waren, angefangen beim schweißtreibenden 
Aufbau am Samstag. Das für Dreieinigkeit häufig typische 
“Kirchweihwetter“ trübte nur etwas die Stimmung. Denn 
unser KiTateam sorgte bereitwillig und schnell dafür, aus 
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Termine
Frauenkreis/Senioren-
kreis
11.09.2019, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderaum Gustav-Adolf-
Kirche
Verantw.: Lydia Baumgartner

Meditationskreis
der Evang. Studierendengemeinde

Di, Mi, Do 13:30 Uhr
Verantw.: Mitarbeiter der FH
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Do. 22.08.2019, 19:30 Uhr
Do. 19.09.2019, 19:30 Uhr
Verantw.: Pfrin. Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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dem KiTa- Essbereich einen Gemeinderaum zu machen und 
alle Gäste Platz fanden, wenn es auch eng war. Ich denke, 
alle waren zufrieden. Wieder einmal mehr hat sich nicht nur 
hier, sondern schon in Planung und Bewirtung der Gäste 
bewährt, was Herr Neubert einst treffend und klassisch 
formulierte: “Dreieinigkeit heißt bei uns: drei sind sich 
einig: Gemeinde – Kirchenvortand – KiTa!“ Dreieinigkeit in 
Dreieinigkeit. Eine Art Entsprechung zur “göttlichen Fami-
lie“, vielleicht ja auch eine Art “Eingemeindung“ darin! Dass 
es meist so war in den 60 Jahren der Gemeindegeschichte, 
dazu haben viele, viele, einschließlich der Heilige Geist bei-
getragen.

So schauen wir dankbar auf 
unser “ Diamantenes Jubi-
läum“. Wir wünschen uns sehr, 
dass dies unsere “Marke“ blei-
ben wird oder unser Leitsatz, 
dass Dreieinigkeit “für Frieden 
betet, Heimat für viele ist, 
Achtung und Nächstenliebe 
vermittelt“.

Eva Loos

Kleine Notizen

Danke an alle Spenderinnen und Spender
Im Namen der Gemeinde danke ich allen SpenderInnen 
undder/dem anonymen Spender/In für alle ihre Spenden zur 
Erhaltung unserer Kirche. Mit einem Namen, der verpflich-
tet: Dreieinigkeitskirche; ein Raum, in dem Menschen auch 
den allumfassenden Gott finden können.

Gemeindeausflug 2019
Manche von Ihnen warten schon auf unseren Gemein-
deausflug 2019. Reservieren Sie sich dafür bitte den Sams-
tag, 07.09.2019. Das Ziel ist noch nicht bekannt, achten Sie 
auf Plakate und Flyer…!

Krankenhausbesuche
Sie warten vielleicht darauf und wundern sich, dass Sie oder 
Ihre Angehörigen keinen Besuch von uns Pfarrern bekom-
men, wenn Sie in St. Josef oder im Leopoldina-Krankenhaus 
sind. Leider erhalten Pfarrämter seit vielen Jahren wegen 
Datenschutzes keine Daten mehr aus den Krankenhäusern, 
so können wir nicht wissen, wer da ist. Daher bitten wir Sie, 
wenn Sie im Krankenhaus sind und einen Besuch möchten, 
rufen Sie uns bitte an.

Eva Loos
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr
Fr  09:00-12:00 Uhr
www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Tel. 09721- 6054516
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721-31656

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Familienausflug nach Hundelshausen

Am Samstag, den 
29.06.2019 stand 
der vom Eltern-
beirat organisierte 
Familienausflug 
zum Waldspielplatz 
Hundelshausen auf 
dem Programm. 
Um 10.30 Uhr 
trafen sich die teil-
nehmenden Fami-
lien und 2 Erzie-
herinnen von der KiTa Gut Deutschhof am Parkplatz vor 
dem Waldspielplatz. Dort angekommen, machten sich alle 
auf den Weg zum Spielplatz. Die Kinder kletterten, tobten 
und hatten viel Spaß. Dann war Zeit für das gemeinsame 
Mittagessen. Der Elternbeirat kümmerte sich um Puten- 
und Schweineschnitzel und jede Familie brachte etwas für 
unser tolles Buffet mit. Es gab verschiedene Salate, Brot 
und Brötchen. Nach dem Mittagessen ging es dann weiter 
mit spielen, toben, Frösche fangen, Floß fahren und netten 
Unterhaltungen. Trotz der großen Hitze war es ein wunder-
schöner Tag.

Himmelfahrt 2019

Jedes Jahr feiert unsere Gemeinde die „Himmelfahrt“ mit 
Kirchweih am Gut Deutschhof in der Freiluft unter der 
Linde. Ab 10:00 Uhr wanderten dieses Jahr einige Fami-
lie mit ihren Kindern vom Kirchplatz St. Lukas nach Gut 
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Meditationskreis
Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 

jeden 2. Dienstag im Monat
entfällt im August
10.09. um 19:00 Uhr
St. Lukas, Büro II
Verantw.: Frau Gosdin

Konfirmandentag 
21.09.2019, 10:00 - 14:00 Uhr

St. Lukas, Gemeindesaal
Verantw.: Pfr. Mulugeta

Deutschhof durch das Höllental. Mit den Familien unter-
wegs zu sein, war sehr beeindruckend. Um 11:00 Uhr fing 
der Gottesdienst an. Die Vorbereitung und Gestaltung des 
Gottesdienstes wurden vom Gemeindepfarrer und KiTa-
Gut Deutschhof gemacht. Die Kinder haben ein paar Lieder 
gesungen und auch Gebete gehalten. Die Lieder wurden mit 
Keyboard, Flöte, Gitarre und Trompete begleitet. Im Gottes-
dienst wurde die theologische und soziale Bedeutung der 
Himmelfahrt zum Ausdruck gebracht. Der Fokus der Pre-
digt war die Frage, „Wo will Jesus sein? Obwohl er damals 
bei der Himmelfahrt weg vor den Augen seiner Jünger im 
Himmel war, ist er immer bei uns. Der Himmel, wo Jesus 
heute sein will, ist nicht weit von uns, sondern unsere all-
tägliche Realität, z.B., wo Menschen für einander beten, wo 
sie sich gegenseitig helfen, trösten, tragen, besuchen, wo 
sie den Bedürftigen helfen, wo sie miteinander in Frieden 
leben, wo die Erwachsenen die Kleinen mit Glauben erzie-
hen und vieles mehr. Sein Himmel umhüllt alle Menschen, 
wenn sie sich auf seinen Weg einlassen.

Anschließend gab es köstliche Bewirtung von Kindergarten-
team und Elternbeirat und gemütliches Beisammensein für 
die Großen und Kleinen.

Wir freuen uns auf die Himmelfahrt im nächsten Jahr und 
laden alle herzlich dazu ein.

Ihr Pfarrer Mulugeta

Die neuen Konfirmanden
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Seniorentreff in St. Lukas

Wer sind wir? Räumen wir gleich einmal auf mit eventuel-
len Vorurteilen von tütteligen Greisen die nur über Krank-
heiten reden….Wir sind ein munteres Grüppchen von 10-15 
Personen (überwiegend Frauen 75 +), vielseitig interessiert, 
geistig rege und aufgeschlossen. Über „Zuwachs“ würden 
wir uns sehr freuen.

Wo findet man uns? Unsere monatlichen Treffen, überwie-
gend am letzten Donnerstag des Monats, finden im weißen 
Saal von St. Lukas statt. Sie beginnen um 14.30 Uhr und 
enden gegen 17.00 Uhr. Der Saal ist barrierefrei zu errei-
chen. Ein Behinderten-WC ist vorhanden.

Was machen wir? Unsere Treffen beginnen mit einer Fin-
gergymnastik, die uns helfen soll, die Beweglichkeit unserer 
Fingergelenke zu verbessern, bzw. zu erhalten. Es folgt ein 
kurzer geistlicher Impuls. Die Geburtstagskinder des Monats 
werden begrüßt und beglückwünscht. Beim anschließenden 
Kaffeetrinken kommt man gut miteinander ins Gespräch. 
Nun folgt der thematische Teil, der monatlich variiert. So 
gibt es z.B. Reiseberichte, Vorträge über berühmte Persön-
lichkeiten, Gedächtnistraining, Sitzgymnastik, Referate von 
Mitgliedern von Hilfsorganisationen, aber auch gesellige 
Nachmittage.

Wer kann kommen? Eingeladen sind Seniorinnen und 
Senioren ab 70, die gerne einen Nachmittag in netter 
Gesellschaft verbringen möchten.

Was kostet das? Die Teilnahme am Seniorentreff ist 
kostenfrei. Wir freuen uns aber über Spenden für die Senio-
renarbeit.

Die Termine 2019 für den Seniorentreff sind jeweils für 2 
Monate im Gemeindebrief abgedruckt. Auch in der Tages-
zeitung gibt es am Veranstaltungstag einen kurzen Hinweis. 
Im August machen wir Pause.
Die nächsten 
Termine sind: 
26.09., 24.10., 
21.11.2019.

Wir freuen uns 
auf Sie.

Clarissa Hannig 
und Team

Trauungen
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Einlage der Gemeindebriefe Oktober/November

Die Einlage findet statt am Freitag, 27.09. um 9.00 Uhr.
Ab 12.00 Uhr liegen die Gemeindebriefe zum Austragen 
bereit. Herzlichen Dank allen Mitwirkenden.

Seniorentreff
jeweils Donnerstags um 15:00 Uhr 

entfällt im August

26. September 2019
„Poesie und Musik zum Herbst-
beginn“

Ort: St. Lukas / Weißer Saal

davor Fingergymnastik 
um 14:30 Uhr mit Frau Hannig

Kirchencafé
macht Sommerpause
nächster Termin 03.11.2019

Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Sitzungen des 
Kirchenvorstandes
25.09. 19:30 Uhr
St. Lukas, weißer Saal
Verantw.: Pfrin. Ullmann

Rotarier lassen St. Lukas aufblühen

Die Kinder von 
St. Lukas freuten 
sich bei strah-
lendem Wetter 
riesig über die 
Spendenaktion 
der Rotarier.
Der Baum ist das 
Symbol des Kin-
dergarten. Jetzt 
wurde der erste Obstbaum gesetzt, als nachhaltiges Zeichen 
für Wachstum, Achtung der Natur, Aufblühen und Gedei-
hen..auch der Kinder.
Horst Fischer, Schatzmeister im Rotary Club Schweinfurt, 
machte es sichtlich Freude. Frau Pfarrerin Sigrid Ullmann
überreichte im Anschluss zum Dank Kerzen aus Bienen-
wachs mit der Bitte das Licht von St. Lukas weiterzureichen.

„Anhand der Bäume können wir mit den Kindern die Jahres-
zeiten wunderbar erlebbar machen“ freute sich die
Leiterin des Kindergarten, Ines Lamberty und ergänzte 

„Wenn im kommenden Jahr die ersten Früchte gelesen 
werden, laden wir die Rotarier mit den Nachbarn zu Kaffee 
und Kuchen ein. Ein gutes Miteinander ist uns wichtig! „
St. Lukas ist mit 120 Kindern der größte Kindergarten in 
Schweinfurt, in diesem Jahr musste man viele Anträge
auf einen Kita Platz oder die Aufnahme in der Kindergarten 
ablehnen. Der „eigene Nachwuchs“ also Geschwisterkinder
haben die Kapazitäten voll ausgeschöpft hat. St. Lukas 
blüht auf und die Bienen können kommen...

Erntedank am 06. Oktober

Am Sonntag, den 06.10.2019 um 11.00 Uhr feiern wir im 
Kirchsaal Gut Deutschhof einen Familiengottesdienst zu 
Erntedank.  Die Kinder dürfen natürlich auch ein Körb-
chen mit Erntegaben mitbringen. Anschließend findet im 
Gemeindesaal ein gemeinsames Mittagessen statt. Hierzu 
möchten wir Sie herzlich einladen. Erntedankgaben können 
auch schon im Vorfeld in der KiTa Gut Deutschhof abgege-
ben werden. Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen.

Männer bei der Arbeit
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Nadine Brodersen
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, Tele-
fon 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, Telefon 
09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-18:00 Uhr

Abschied von Pfarrer Andreas Grell

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser,

zum 1. September 2014 kam ich nach meinem Vikariat als 
Pfarrer zur Anstellung zu Ihnen nach Schweinfurt auf die 2. 
Pfarrstelle in St. Johannis. In den vergangenen fünf Jahren 
gab es viele schöne Ereignisse und Begegnungen, an die ich 
gerne zurückdenke. So durfte ich mit Ihnen meine Ordina-
tion in der St. Johannis Kirche feiern. Wir durften mit Ihnen 
gemeinsam unsere Hochzeit feiern. Miteinander haben wir 
die 1. Vesperkirche in Bayern durchgeführt. Gemeinsam 
haben wir viele schöne Gottesdienste und Feste gefeiert: 
Valentinsgottesdienst, Gottesdienst am Jahnplatz und Got-
tesdienste in den Seniorenheimen. Aber auch die Kirchweih 
und bunt gestaltete Gottesdienste mit unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden oder auch besinnliche Gottes-
dienste, etwa zur Christmette oder in der Osternacht fallen 
mir da ein. All das wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Als Berufsanfänger durfte ich in Ihrer Gemeinde wertvolle 
Erfahrungen sammeln und immer mehr in den Pfarrberuf 
hineinwachsen. In all dem habe ich von Ihnen stets große 
Wertschätzung für meine Arbeit erfahren. Dafür bin ich 
Ihnen von Herzen dankbar!

Nach fünf Jahren auf meiner ersten Pfarrstelle in St. Johan-
nis wird es nun Zeit für etwas Neues. Gemeinsam mit 

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

13.08.2019, 09:00 Uhr
10.09.2019, 09:00 Uhr

Hinsetzen und sich bedienen 
lassen. Frühstück in der Gemein-
schaft. Ein Team bereitet alles vor, 
damit Sie sich verwöhnen lassen 
können.

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
siehe linke Spalte

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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meiner Frau werde ich Anfang September nach Neumarkt 
in der Oberpfalz ziehen, wo ich eine neue Pfarrstelle antre-
ten werde. Ein Neuanfang auf der einen Seite bedeutet 
auch ein Abschied auf der anderen Seite. Meine offizielle 
Verabschiedung wird am 11. August im Gottesdienst um 
10:30 Uhr in der St. Johannis Kirche sein. Dazu lade ich Sie 
ganz herzlich ein. Meine letzten Gottesdienste in St. Sal-
vator und St. Johannis werden schließlich am 1. September 
sein.

In Erinnerung an viel Gutes und im Blick auf die Zukunft 
wünsche ich Ihnen allen Gottes Segen und das Vertrauen 
darauf, dass wir im Glauben an Jesus Christus verbunden 
bleiben.

Ihr Pfarrer Andreas Grell

Dank für das ehrenamtliche Engagement

Nach vielen Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit in der Kir-
chengemeinde St. Johannis, haben Horst und Eva Schneider, 
Anke und Klaus Fuchs mit Familie, ihre Mitarbeit beendet. 
Von Anfang an haben sie bei der Seniorenweihnachtsfeier 
für ALLE verantwortlich mitgewirkt. Das Dienstagsplausch-
Seniorenfrühstück wurde unter Familie Schneider und 
Fuchs ins Leben gerufen. Auch bei der Kirchweih waren die 
beiden Familien sehr aktiv und federführend. Wir danken 
für die langjährige gute Zusammenarbeit und Bereiche-
rung des Gemeindelebens von St. Johannis. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott!

Seniorentreff

26. September, 14:30 Uhr

„Tränen in den Augen – alles rund um die Zwiebel“

Wir feiern bei Federweißen und Zwiebelkuchen. Erfahren 
einiges über die Zwiebel.
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Gemeindeausflug St. Salvator 

am Sonntag, 29. September 
nach Versbach/Rimpar/Maidbronn
Wir werden am Sonn-
tag, 29.9. um 8.45 Uhr 
am Martin-Luther-Platz 
starten. Erstes Ziel ist der 
Besuch des Gottesdien-
stes in der Hoffnungskir-
che in Versbach um 10.15 
Uhr. Anschließend sind 
wir dort eingeladen zum 
Kirchenkaffee.
Gegen 11.50 Uhr fahren wir nach Rimpar und essen dann 
dort im Gasthaus Zum Lamm zu Mittag.  
Gegen 14. 00 Uhr machen wir uns zu Fuß auf zum Schloss, 
das zu den ältesten noch erhaltenen Wasserschlössern 
Deutschlands zählt.  Hier werden wir vom 1. Vorsitzenden 
der Schlossfreunde, Herrn Hamberger erwartet. Er wird 
erzählen von den Herren von Grumbach, der Entstehung 
der Schlossanlage und den fünf Museen, die im Schloss 
untergebracht sind: Archäologisches Museum, Maurer- und 
Zimmerer-Museum, Trachten-Museum, Kriminal-Museum 
und Bäckereimuseum (das wir auch besichtigen werden. Es 
entstand in den Jahren 1997 bis 2003, hier wird ein Abriss 
über die Geschichte des Bäckerhandwerks gegeben. Es 
gehört heute zu den drei bedeutenden Bäckereimuseen in 
Deutschland (Ulm, Kulmbach und Rimpar).
Gegen 15.30 Uhr erwartet uns Frau Hollerbach vom Gasthof 
Zum Lamm zum Kaffeetrinken.
Den Abschluss unseres Ausflugs bildet dann ein Abstecher 
zum  Altar  „die Beweinung Christi“ in der ehemaligen Klo-
sterkirche Maidbronn, das Erstlingswerk wie auch das letzte 
große Werk des Meisters Tilman Riemenschneider. 
Pfarrerin Eva Mundinar freut sich auf uns, deshalb fahren 
Sie mit nach Rimpar/Maidbronn!

Bitte melden Sie sich im Pfarramt St. Johannis bis spä-
testens 15. September an, bestellen Ihr Mittagessen und 
bezahlen den Fahrpreis in Höhe von 15.-€. Wir werden mit 
zwei Kleinbussen und ggf. Privatautos unterwegs sein. Für 
evt. kurzfristige Absprachen bitten wir Sie um Angabe Ihrer 
Telefonnummer bzw. e-mail-Adresse.
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20 Personen begrenzt.

Ich freue mich auf den Tag mit Ihnen 
Christa Weinzierl
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 19:30 Uhr

Große Johannisbären (ab 2. Klasse):
mittwochs, 16:15 Uhr 

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 17:00 Uhr

Jugendkantorei (ab 5. Klasse):
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
26.09.2019, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanatssaal**

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
18.09.2019, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal***

Konfirmandentag
21.09.2019

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: Pfrin. Bruckmann

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

Salvio

Salvio´s Freud und Leid
  Salvio kann es nicht versteh‘n,

dass Pfarrer Grell will wieder geh‘n.
Er war doch so beliebt bei allen;

was hat ihm hier denn nicht gefallen?
Frau Amsel, altklug wie sie ist,

weiß: „Wenn einen fetten Wurm du frisst,
möchtest du noch einen haben
und dich daran köstlich laben.
Pfarrer Grell, der ist noch jung,

der hat Ideen und viel Schwung;
der möchte mehr von dieser Welt

erfahren, und, was noch mehr zählt:
Im Glauben stark die Wahrheit nennen,

Gottes Wort ins Herz einbrennen!“
Frau Amsel hat dafür Verständnis,
jeder Baum bringt neu Erkenntnis.
Salvio seufzt: „Du hast ja Recht,

trotzdem geht‘s mir dabei schlecht.“
Auch darf er nicht „Ade“ ihm sagen,
am 11.8. heißt‘s „Fassung tragen“!

In Johannis findet statt
die Abschiedsfeier, so man hat

im Kirchenvorstand es beschlossen,
und Salvios Türe bleibt geschlossen.

Doch Salvio, schlau, ihm zum Gedenken
will er den Glockenklang ihm schenken.
Aus seinem Kirchturm er ihn spendet:

Auf Bayern 1 wird er gesendet!!!
Salvios Mittags-Glockenläuten,
im September, ihm zu Freuden:

Am 15. zur Mittagszeit
auf „BR Heimat bayernweit“.
Salvio bläst dazu ganz leise,

schickt seine Töne auf die Reise ...
Ilse Heusinger



Die Glocke ruft es hinaus:

„Die Liebe hört niemals auf.“

(Glockenturm des ökumenischen 
Zentrums Agape 
in den Waldensertälern)


